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Damen Bezirksoberliga

TTC Wißmar II : TV "Frohsinn" Grebenau 
Samstag, 27.01.2024, 14:00 Uhr

Rink tütet den Sieg für den TTC Wißmar II ein

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 23:15 in den Sätzen gewannen die
Spielerinnen vom TTC Wißmar II ihr verlegtes Heimspiel in der Damen Bezirksoberliga gegen den
TV "Frohsinn" Grebenau. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Jana Rink den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 10. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielerinnen antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. 2:3 hieß es am Ende, als
Krätschmer / Rink und Trojahn / Vogt sich am Tisch gegenüber standen. Mit nur einem Satzverlust
gingen Seibert / Cloos gegen Kostenis-Trojahn / Decher durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Katharina
Krätschmer hatte derweil gegen Kiara Vogt bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten.
Linda Seibert bekam ihre Gegnerin Rebecca Trojahn beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Hannah
Cloos gewann dann hingegen ihr Spiel gegen Anne Decher eher ungefährdet mit 3:0. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jana Rink und Gerti Kostenis-Trojahn entschieden,
das Jana Rink letztendlich gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Katharina Krätschmer über die 1:3-
Niederlage gegen Rebecca Trojahn hinweggetröstet werden musste. Damit hat Trojahn nun ein 12:8
in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Linda Seibert hatte gegen
Kiara Vogt beim 17:15, 13:11, 11:7 wenig Schwierigkeiten und überraschte Vogt, der im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Das war ein souveräner Sieg.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Vogt nun 8 Siege und 12 Niederlagen in ihrer Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Das folgende Einzel zwischen Hannah Cloos und Gerti Kostenis-Trojahn
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Jana Rink und Anne Decher holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Jana Rink gewann ihr Spiel gegen Anne Decher überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Durch diesen Erfolg hat Rink nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass ihre Bilanz nun bei 9:13 steht. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Wißmar II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.01.2024 gegen den TTC
Mittelaschenbach 1972 bevor. Für den TV "Frohsinn" Grebenau steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Mittelaschenbach 1972 am 02.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 5:15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Wißmar II

Doppel: Krätschmer / Rink 0:1, Seibert / Cloos 1:0 
Einzel: K. Krätschmer 1:1, L. Seibert 1:1, H. Cloos 1:1, J. Rink 2:0 

 TV "Frohsinn" Grebenau
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Doppel: Trojahn / Vogt 1:0, Kostenis-Trojahn / Decher 0:1 
Einzel: R. Trojahn 2:0, K. Vogt 0:2, G. Kostenis-Trojahn 1:1, A. Decher 0:2


